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Personalia

Veterinärrat Mag. Thomas 
Weismann ein Siebziger! 

Thomas Weismann wurde am 28. Juli 1947 
in Vöcklabruck geboren. Nach Absolvierung 
der Schulzeit in seiner Heimatstadt und dem 
Studium der Vetrinärmedizin in Wien trat er 
1975 in die Dienste des BAW – Institut für 
Gewässerökologie, Fischereibiologie und 
Seenkunde (damals: Bundesinstitut für Ge-
wässerforschung und Fischereiwirtschaft), 
übernahm das Arbeitsgebiet Fischkrankhei-
ten und betreute schwerpunktmäßig auch 
den Sektor Forellenproduktion, vor allem auch 
bei den Aus- und Fortbildungskursen. 2004 
wurde ihm die Leitung der Abteilung Fische-
reibiologie übertragen. Das Kurswesen war 
Thomas Weismann ein besonderes Anliegen. 
Als sehr engagierter Kursleiter hat er die 
Kursorganisation und die Prüfungsabwicklung 
in fast vier Jahrzehnten bestens durchgeführt 
und war auch maßgeblich an den Reform-
schritten in der fischereilichen Ausbildung 
beteiligt. 

Seine große fachliche Erfahrung, vor allem in 
der Diagnostik, machen Mag. Weismann zu 
einem der führenden Fachleute für Fisch-
krankheiten in Österreich. Er ist daher auch 
nach wie vor maßgeblich an der Ausbildung 

von Veterinärmedizinern zum Fachtierarzt für 
Fische engagiert. 

Zu seinen weiteren Arbeitsschwerpunkten 
zählte die Beurteilung von Aquakulturprojek-
ten im Rahmen des Europäischen Fischerei-
fonds (FIAF, EFF), eine hoheitliche Aufgabe 
von großer Wichtigkeit. Die im Rahmen seiner 
beruflichen Tätigkeit erfolgte Betreuung von 
Aquakulturbetrieben im Sinne eines Fisch-
gesundheitsdienstes und die veterinärrecht-
liche Beratung von Fischzüchtern, Tierärzten 
und Behörden  hat er nach seiner Pensionie-
rung 2012 bis vor kurzem auf privater Ebene 
wahrgenommen.

Bei alledem ist aber auch seine wissenschaft-
liche Arbeit auf den Gebieten der Fischkrank-
heiten, Fischparasiten und Reproduktions-
physiologie nicht zu kurz gekommen, wie 
über 80 Publikationen und Vorträge bei nati-
onalen und internationalen Fachkongressen 
beweisen. Thomas Weismann ist Mitautor 
des Fachbuches »ABC der Fischkrankheiten«, 
und des rechtlichen Leitfadens für die Praxis 
der Fischzucht und Fischvermarktung in 
Österreich, kurz »Fischzuchtfibel 2013«. Als 
engagiertes Mitglied der EAFP (European 
Association of Fish Pathologists) war er an 
der Organisation von Tagungen dieser Ver-
einigung in Österreich maßgeblich beteiligt.

Thomas Weismann ist ein geselliger Mensch 
mit vielfältigen Interessen und Fähigkeiten. 
Er ist als ausgebildeter Cellist bis heute akti-
ver Musiker im Bereich der Kammermusik 
und im regionalen musikalischen Kirchendienst, 
darüber hinaus seit über 30 Jahren aktives 
Mitglied des Sängerbundes Mondsee und 
Träger der Kulturmedaille des Landes Ober-
österreich. 2012 wurde ihm vom Bundesprä-
sidenten das Goldene Ehrenzeichen für 
Verdienste um die Republik Österreich ver-
liehen.

Wir wünschen unserem Jubilar alles erdenk-
lich Gute, besonders aber Gesundheit. Ad 
multos annos! Albert Jagsch


